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Geistliches Wort des Pfarrers zum Osterfest 
 
Verehrte Mitchristen, 
 
die Christenheit geht auf ihr höchstes Fest zu: OSTERN! Die Auferstehung Jesu ist der 
Dreh- und Angelpunkt unseres Glaubens. Doch was bedeutet seine „Auferstehung“ 
eigentlich? Das zu ergründen ist enorm wichtig, weil es Auswirkungen auf meine 
Gottes-Beziehung und mein Gottesbild hat.  
Auferstehung heißt Erlösung. Wenn Gott die Welt (und damit auch mich) erlösen 
wollte, dann mit dem Ziel, den Menschen in die Liebesgemeinschaft mit Ihm 
zurückzuführen. Dies setzt zwar den Kreuzes- und Erlösungstod Christi voraus, um die 
alte Schuld zu sühnen und auszuräumen, findet aber darin noch nicht das Ende. 
Vielmehr ist erst die Auferstehung die Vollendung der Erlösung, »denn Christus hat 
uns durch seinen Tod von der Sünde befreit; durch seine Auferstehung aber hat er uns 
die herrlichen Güter, welche wir durch die Sünden verloren hatten, wieder zugesellt.« 
(Catechismus Romanus, I, 6-12). Paulus sagt: »Wegen unserer Verfehlungen wurde er 
hingegeben, wegen unserer Gerechtmachung wurde er auferweckt.« (Röm 4, 25) 
 

Wollte Gott den Menschen nicht wiederherstellen, nicht wieder - gereinigt und 
geheiligt - zum Gegenüber seiner Liebe machen, sondern lediglich das Übel und die 
Sünde wegschaffen, so wäre Auslöschung des Menschen konsequenter gewesen. Aber 
Gott wollte nicht den Tod des Sünders, sondern dass er lebt (Joh 10, 10): Er wollte in 
dem gefallenen, gott-abgewandten Menschen wieder das Geschöpf finden, das er als 
gut und liebenswert (wert seiner göttlichen Liebe) geschaffen hatte. Dazu bedurfte es 
zunächst der Erlösung in seinem Sohn durch das Kreuz. Damit war zwar der erste und 
entscheidende Schritt getan, - aber nicht der letzte und nicht der eigentliche. Erlösung, 
so wie Gott sie in seiner Liebe im Sinn gehabt hat, wurde erst vollkommen durch die 
Eröffnung einer neuen Heilschance, einer neuen, heilen, ja heiligen Wirklichkeit. 
Nach katholischer Auffassung eröffnet sich erst mit der Auferstehung Jesu eine neue 
Wirklichkeit, die der Erlöste nun ergreifen kann. Er wird in eine neue Seinsweise 
hineingerufen, die er mehr und mehr zu verwirklichen aufgerufen ist. Die Tilgung der 
Schuld am Kreuz ist die Voraussetzung, das Offenbarwerden der neuen Schöpfung 
zeigt sich erst im Auferstandenen. Deshalb ist der Höhepunkt des gesamten 
liturgischen Jahres die Feier der Osternacht. 
 

Vielleicht wird Ihnen jetzt die Bedeutung und Kraft des österlichen Halleluja-Rufes 
klarer, der in der Fastenzeit verstummt und in der Osternacht erstmalig wieder 
erschallt, um das Geschehen der Auferstehung zu verkünden. Aus der Tiefe  unseres 
Inneren singen wir mehrmals sehnsuchtsvoll das Halleluja (Gepriesen sei Gott)! 
 
Ja, lasst uns Ihn durch die Mitfeier jener zentralen Geheimnisse unseres Glaubens 
preisen, der durch seinen Sohn so wunderbar an uns gehandelt hat und durch das 
Osterfest die „Hoffnung auf Herrlichkeit“ (Kol 1,27) geschenkt hat! 
  
Gesegnete und gnadenreiche OSTERN 2020 wünscht Ihnen darum in der überzeugten 
Kraft dieses Glaubens, 
Ihr Pfarrer Thomas P. Kopp 
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Mittwoch, 01. April          der 5. Fastenwoche 

10.00 Wortgottesdienst im Familiär-Betreuten-Wohnen Hagemann 
18.30 Rosenkranz 
19.00 Hl. Messe 

Donnerstag, 02. April          der 5. Fastenwoche 

07.30 Eucharistische Andacht um geistliche Berufe 
08.00 Hl. Messe mit sakramentalem Segen  
16.00 Zweite Hl. Beichte der Erstkommunionkinder 
18.30 Kreuzwegandacht 

Freitag, 03. April          der 5. Fastenwoche 

08.00 Hl. Messe mit sakramentalem Segen, 
08.45 Beginn der eucharistischen Anbetung bis 15.00 Uhr, danach 

Barmherzigkeitsrosenkranz 
(Liste liegt beim Schriftenstand auf / bei Beerdigung bis 14 Uhr!)  

09.00  Krankenkommunion auf dem Pfarrgebiet 
19.00 Kreuzwegandacht der KAB auf den Kalvarienberg 

(Treffpunkt: Windischeschenbacher Str.) 

Samstag, 04. April          der 5. Fastenwoche 

- ! Frühjahrsputz von 09.00 Uhr bis ca. 14.00 Uhr rund um die Pfarrkirche ! – 
Herzliche Einladung an alle! (s. Informationen) 

13.00 Palmbuschbinden der Kommunionkinder (Pfarrsaal) 

→ Palmbuschverkauf der KAB vor der Pfarrkirche 
16.15 Beichtgelegenheit bis 16.45 Uhr 
16.30 Rosenkranz 
17.00 Vorabendmesse zum Palmsonntag 

 
Palmsonntag, 05. April – Feier des Einzugs Christi in Jerusalem 

→ Kollekte für das Hl. Land und das Hl. Grab 
→ Palmbuschverkauf der KAB vor der Pfarrkirche 

09.15 Feierliche Palmprozession von der alten zur neuen Pfarrkirche mit 

unseren Erstkommunionkindern und der ganzen Pfarrgemeinde 
09.30  Pfarrgottesdienst mit Kinderpassion  

(musikal. Gestaltung: Kirchenchor) 
14.00 Kreuzwegandacht 
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Dienstag, 07. April              der Karwoche 

19.30 Hl. Messe in Klobenreuth 

Mittwoch, 08. April            der Karwoche 

09.30 Ministrantenprobe für Gründonnerstagsliturgie  
11.00 Ministrantenprobe für Karfreitagsliturgie 
18.00 Beichtgelegenheit bis 18.45 Uhr 
18.30 Rosenkranz 
19.00 Hl. Messe 

 
__________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 
 

GRÜNDONNERSTAG, 09. April  Hoher Donnerstag 
18.45 Beichtgelegenheit bis 19.30 Uhr 
19.25 Rosenkranz f. alle + Priester und Ordensleute unserer Pfarrei  
20.00 HL. MESSE VOM LETZTEN ABENDMAHL 

(musikal. Gestaltung: Kirchenchor),  
anschließend Ölbergwache mit eucharistischer Anbetung bis 
07.00 Uhr! 

KARFREITAG, 10. April  Gebotener Fast- und Abstinenztag 

09.00 Kreuzwegandacht 
11.00 Kinderkreuzweg mit Übergabe der Kreuze an die EK-Kinder 
15.00 DIE FEIER VOM LEIDEN UND STERBEN CHRISTI – 
 Wortgottesdienst – Kreuzverehrung - Kommunionfeier  
16.15 Stilles Gebet vor dem Hl. Kreuz bis 19.00 Uhr 
19.00 Öffnung des Hl. Grabes 

KARSAMSTAG, 11. April   Tag der Grabesruhe des Herrn 
Tagsüber ist der Besuch des Hl. Grabes möglich und zum stillen Gebet sehr empfohlen! 

08.30 Laudes (Morgenlob) am Hl. Grab 

09.30 Ministrantenprobe für die Osternacht 
11.00 Ministrantenprobe für Ostersonntag 

+ HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG DES HERRN + 

→ Verkauf von Kerzen mit Becher für 1 € 

21.00 DIE FEIER DER OSTERNACHT (musikal. Gestaltung: Kirchenchor) 
 Lichtfeier – Wortgottesdienst – Taufwasserweihe – Eucharistiefeier 

mit Speisensegnung, anschließend Agapefeier der Jugend (Pfarrsaal) 

OSTERSONNTAG, 12. April     

08.30 FESTMESSE mit Empfang des Osterlichts und Speisensegnung 

(musikal. Gestaltung: Kirchenchor) 
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09.30 FESTMESSE im Seniorenheim Löffler mit Speisensegnung 
10.00 FESTMESSE mit Speisensegnung 
18.00 Feierliche eucharistische Andacht zum Ostertag 

OSTERMONTAG, 13. April  
08.30 Festmesse 
09.00 Hl. Messe im Seniorenheim Löffler 
09.15 Emmausgang der Jugend 
10.00 Hl. Messe 
18.00 Rosenkranz 

Dienstag, 14. April                 der Osteroktav 

19.30 Hl. Messe in Denkenreuth 

Mittwoch, 15. April                       der Osteroktav 

18.30 Rosenkranz 
19.00 Hl. Messe 

Donnerstag, 16. April                der Osteroktav 

07.30 Rosenkranz 
08.00 Hl. Messe 

Freitag, 17. April                der Osteroktav 

10.00 Hl. Messe im Betreuten Wohnen Hagemann 
19.00 KAB-Vortrag (Pfarrsaal) 

Samstag, 18. April                der Osteroktav 

16.30 Rosenkranz, Beichtgelegenheit 
17.00 Vorabendmesse mit Jubelkommunion des Jahrgangs 1950/51 

2. SONNTAG DER OSTERZEIT, 19. April             
Sonntag der Göttlichen Barmherzigkeit 

08.30 Pfarrgottesdienst 
10.00  Hl. Messe 
18.00 Zweite feierliche Vesper mit eucharistischem Segen 

Dienstag, 21. April              der 2. Osterwoche 

19.30 Hl. Messe in Buch 

Mittwoch, 22. April            der 2. Osterwoche 
18.30 Rosenkranz 
19.00 Hl. Messe 

Donnerstag, 23. April            der 2. Osterwoche 

07.30 Rosenkranz 
08.00 Hl. Messe 

Freitag, 24. April             der 2. Osterwoche 
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Pfarrbrief-Ausgabe „Mai“  
10.00 Hl. Messe im Seniorenheim Löffler 
16.00 Erste Probe zur Erstkommunion bis ca. 17.30 Uhr 
10.00 Hl. Messe im Seniorenheim Löffler 

Samstag, 25. April           Hl. MARKUS, Evangelist 

09.00 Zweite Probe zur Erstkommunion bis ca. 10.30 Uhr 
16.30 Rosenkranz, Beichtgelegenheit 
17.00 Vorabendmesse (musikal. Gestaltung: Choralschola Weiden) 

3. SONNTAG DER OSTERZEIT, 26. April 
Tag der Ersten Hl. Kommunion in unserer Pfarrei 

08.30 Pfarrgottesdienst 
10.00  Hl. Messe zur Erstkommunion  
17.00 Dankandacht 

Dienstag, 28. April              der 3. Osterwoche 

19.30 Hl. Messe in der Wallfahrtskirche St. Anna auf dem Mühlberg 

Mittwoch, 29. April    Hl. Katharina von Siena, 
Ordensfrau, Kirchenlehrerin, Schutzpatronin Europas 

18.30 Rosenkranz für die Völker Europas 
19.00 Festmesse 
19.45 Vortrag von Pfr. Thomas P. Kopp zum Thema: „Die Schutzpatrone 

Europas – Wer sind sie und was wollen sie uns heute sagen?“ 

Donnerstag, 30. April            der 3. Osterwoche 

07.30 Eucharistische Andacht um geistliche Berufe 
08.00 Hl. Messe mit sakramentalem Segen 

Bitte beachten Sie ab 1. Mai: Messfeiern, Maiandachten am Werktag und 

Sonntag, 08.30 Uhr, finden wieder in der Alten Kirche statt.  

Freitag, 01. Mai     MARIA, SCHUTZFRAU BAYERNS, 
Hochfest 

08.30 Festmesse (Alte Pfarrkirche) 
10.00 Hl. Messe 
19.00 Erste feierliche Maiandacht (Alte Pfarrkirche) 
 

    Bitte beachten Sie: 
 
Pfarrbrief Mai 2020           Redaktionsschluss am Sonntag, 05.04. 
reicht bis 01. Juni 2020                   Ausgabe am Freitag, 24.04. 
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Ankündigungen und Informationen 

 
Empfang des Bußsakramentes zum Osterfest 
 

Das letzte Ziel der Fastenzeit ist die Osterbeichte und die Osterkommunion. Und 
Ostern, das ist der neue Mensch. Das aber geht nicht ohne Kampf, denn es sind zwei in 
uns: der alte und der neue Mensch. Der neue wird nur siegen, wenn es ihm gelingt, den 
alten hinauszuwerfen. Das zu bewerkstelligen ist Sache der Buße und zwar der Buße 
als Bekehrung und der Buße als Lebensernst. Darum meine eindringliche Bitte als Ihr 
„Seelsorger“: Lassen Sie sich von Christus in der Beichte mit dieser Wirklichkeit 
beschenken! 
 
Frühjahrsputz der Außenanlagen um die Pfarrkirche 
 

Am Samstag, 04. April, wollen wir ab 09.00 Uhr wieder die Außen- und Grünanlagen um 
die Neue Pfarrkirche pflegen und säubern. Dafür suchen wir wieder freiwillige Helfer, die 
mit anpacken! Treffpunkt ist am Kirchvorplatz. Wir sind über jeden Helfer und jede 
Helferin froh! Bringen Sie bitte das nötige Werkzeug mit. Für eine Brotzeit wird gesorgt! 
Danke allen, die sich angesprochen fühlen und mithelfen! 
 
KAB verkauft Palmbuschen / -kätzchen zum Palmsonntag 
 

Unsere KAB macht sich auch in diesem Jahr wieder große Mühe und Arbeit, dass die 
Gläubigen zur liturgischen Feier des Einzugs Christi in Jerusalem Palmbuschen oder –
kätzchen als Andenken käuflich erwerben können. Nehmen Sie bitte dieses Angebot 
wahr und greifen Sie zu. Unterstützen wir den Fleiß, der zur Vertiefung des Glaubens 
erbracht wurde. Vielen Dank der KAB und Ihnen! 
 
ÖLBERGWACHE in der Nacht zum Karfreitag bis 07.00 Uhr! 
 

„Bleibet hier und wachet mit mir“, so lautete Jesu Bitte in seiner schlimmsten Nacht an 
die Jünger. Wir wissen selbst wie gut und ermutigend uns Beistand in schwierigen 
Stunden für uns selber tut. Lasst uns darum den Herrn, der immer für uns da ist, 
durchgängig im Gebet begleiten, wenn wir in dieser Nacht seiner Todesangst 
gedenken! Die Liste zum Eintragen liegt ab 1. April auf. Erweisen wir dem Herrn diesen 
Liebesdienst, um den er so gebeten hat. Im wahrsten Sinn des Wortes: Vergelt´s Gott! 
 
Hl. Erstkommunion am Sonntag, 26. April 
 

20 Kinder aus unserer Pfarrei dürfen an diesem 3. Sonntag der Osterzeit erstmalig die 
innigste Gemeinschaft mit dem Auferstanden in der Hl. Kommunion erfahren. Ein Fest 
für die ganze Pfarrgemeinde! Herzliche Einladung darum an Sie alle, unsere 
Erstkommunikanten an diesem Tag im Gebet und der Teilnahme an der Messfeier und 
Dankandacht zu begleiten. 
 
Gregorianischer Choral in der Osterzeit 
 

Am Samstag, 25. April, umrahmt die Choralschola aus Weiden unter der Leitung von 
Hr. Bernd Dirnberger die Vorabendmesse in feierlicher Weise. Die Kirche betrachtet den 
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gregorianischen Choral als den der römischen Liturgie eigenen Gesang und dient als 
Vorbild für alle später entstandene Kirchenmusik. Seine lateinischen Texte und 
Melodien sind 1000 Jahre und älter. Sie atmen daher nicht nur Geschichte sondern 
musisch tief durchdachte und durchbetete Spiritualität, die die Seele des Hörenden 
himmelwärts lenken soll. Die Gemeinde hört dabei nicht nur zu, sondern wird aktiv in die 
Wechselgesänge mit einbezogen und erhält zum besseren Verständnis Übersetzungen.  
 
Maggies Goldschatz 

 
Gudrun Müller liest in der Ffarr* und Gerneindebücher am 16. Mai um 18.30 
Uhr aus ihrer Trilogie Goldsteignovellen ,,Maggies Goldschatz", Marthas 
Goldregeno', und Johannes und Wildman. 
Zusätzlich wird die Veranstaltung mit volkstümlichen Dudelsackklängen von Luisa Böck 
untermalt.Genießen Sie einige gemütliche Stunden bei Snacks und Wein. 
 

Aus dem Leben unserer Pfarrei 
 
Ökumenische Bibelwochen 
 
Das ökumenische Team Neustadt/ Altenstadt lud herzlich ein zu zwei Bibelabenden um 
das Buch Deuteronomium genauer zu betrachten. In Katechesen und 
Bildbetrachtungen durch Pfr. Ulrich Gruber und Pater Rafau, sowie in Kleingruppen 

konnte das Buch aus dem Alten 
Testament tiefer verstanden werden. 
Den Abschluss bildete ein 
ökumenischer Segnungsgottesdienst 
mit einer lebendigen Predigt durch 
Pfarrer Thomas Kopp. Wir sagen allen 
Teilnehmen ein herzliches Vergelt’s 
Gott für Ihr Interesse. 
 
Text, Foto: Lang-Riebl 

 
Minifasching 
 

Am Samstag, den 15.02.2020, fand unser diesjähriger 
Minifasching statt. Drei Stunden hatten die Ministranten bei 
Spielen wie "Reise nach Jerusalem", "Schokokuss-
Wettessen" oder "Zeitungstanz" eine Menge Spaß. Auch für 
das leibliche Wohl wurde durch Brezen und Pizzasemmeln 
bestens gesorgt. Wie es üblich ist, wurden am Ende des 
Abends die besten Tänzer sowie die Ministranten mit den 
kreativsten Kostümen prämiert. Schön, dass wieder so viele 
mit dabei waren!   

 
Text: Maria und Theresa Bruischütz; Foto: Maria Bruischütz 
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Firmbewerber on Tour 

 
 
Die ersten Aktionen haben unsere Firmlinge 
bereits mit Bravour geleistet.  
Im Kindergarten boten sie sich an, die 
Gesichter der Kleinen in Schmetterlinge, 
Piraten oder Löwen zu verwandeln. Es 
zeigten sich wahre Malkünstler. Dann ging es 
weiter mit gemeinsamen Spielen. 
 

 
Ebenso waren Sie ganz begeistert beim 
Rollstuhlbasketball der „Rollactiv Baskets 
Weiden“ in Schwandorf dabei. Am liebsten 
hätten die Jugendlichen selbst mitgespielt. 
Nach dem Spiel durften sie noch alle 
Fragen loswerden die sie auf dem Herzen 
hatten. Auch das Lob an die Spieler für ihre 
Leistungen kam dabei nicht zu kurz.  

Text, Foto: Lang-Riebl Birgit 
 
Abschiedsfeier von Frau Liewald am 18.02.2020 
 
„Ade, Frau Liewald, bis irgendwann. Du musst jetzt gehen, doch wir werden uns 
wiedersehen…“ So sangen die Kinder des Kindergarten Arche Noah zusammen mit 
ihren Erzieherinnen bei der Abschiedsfeier. 
Frau Liewald tritt zum 01.03.2020 nach 25 Dienstjahren in unserem Kindergarten ihren 
wohlverdienten Ruhestand an. 
Sie brachte sich stets mit viel Engagement ins tägliche 
Alltags-geschehen des Kindergartens ein. Vor allem 
durch ihre musikalische Leidenschaft ermöglichte sie den 
Kindern eine altersentsprechende Förderung und machte 
dadurch den Kindergartentag abwechslungs-reich. 
Die Kinder übten anlässlich ihres Abschieds ein „Remix“ 
mit den schönsten Lieblingsliedern ein. Nach einem 
Gedicht und persönlichen Glückwünschen durch die 
Kollegen, dem Elternbeirat und dem Förderverein wurden 
ihr Geschenke als Dank und zur Erinnerung überreicht. 
Sichtlich gerührt bedankte sich Frau Liewald für die 
schöne Überraschung. 
Wir wünschen ihr für ihren neuen Lebensabschnitt Gottes Segen und alles erdenklich 
Gute und bedanken uns von Herzen für die vielen Jahre in unserem Kindergarten! 
Foto und Text: Kiga 
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Jesus spricht: Ich bin das Licht der Welt…. 

 
 
Unter diesem Motto stellen sich unsere Erstkommunikanten vor.  
 
 
 
 
                                                Fotos: Ralph Bauer 
 
 
Hagn Maya Beutler Luis         Lang Benedikt          Käs Vroni       Kruppa Linus 
 
 Meier Leon Blecha Lara Reif Amiliy-Sophie Roth Lukas 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Stensel Bastian     Wied Lukas     Käs Franz Stensel Hannes      Rott Julia      
 
              Schöttner Laura    Ponath Oskar    Feger Leon     Gruber Gabriel 
 
                                Bunke Milena                              Buchert Florian 
 
Fasching Kiga 
 
Am Samstag den 8. Februar 2020 waren wie immer, wenn Elternbeirat und 
Förderverein des Kindergartens Arche Noah eine Faschingsparty im Saal von der 
D´Wirtschaft ausrichten, bereits alle Karten im Vorverkauf weg. Von 14 bis  16.30 Uhr 
führte die Elternbeiratsvorsitzende Lena Lang mit dem Vorsitzenden des Fördervereins 
Dominik Baschnagel durch das Programm, während DJ Berni, Bernhard Pscheid die 
passende Musik lieferte. Ein Höhepunkt des Nachmittags war der Auftritt des 
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Kinderprinzenpaars Sarah und Ben die 1. vom Neustädter Faschingsverein mit Gefolge.  
Die Kindergarden, die Funkies Clara Vollath und Line Bayer, und sogar die 

Kinderregenten selbst bewiesen 
eindrucksvoll ihr Können. Die Teams von 
Elternbeirat und Förderverein, die die 
Organisation im Vorfeld gestemmt 
haben, wurden vom Kindergartenteam 
und den Eltern wieder tatkräftig 
unterstützt. Die Kindergärtnerinnen 
Melanie Mai und Annemarie Liewald 
halfen an der Kuchentheke mit, die von 
den Müttern der Kindergartenkinder gut 
gefüllt worden war.  

                                                                                              
Text: Lena Lang, Foto: Anton Pajda 
 

Seniorenfasching 
 

Die Seniorinnen und auch Senioren des 
Elisabethenvereins, feierten Fasching im 
Pfarrheim. Auch Pfarrer Kopp war mit von 
der Partie. Die Jugend- und Kindergarde 
des Faschingsvereins Neustadt 
präsentierten schwungvoll ihre Tänze. 
Musiker Klaus spielte souverän auf.   
                                                                                      Text: Anita Bauer, Foto: Lang-Riebl Birgit 
 
Familiengottesdienst: „Jesus feiert Feste“ 
 

Ja auch Jesus feierte bereits Feste! Unter 
diesem Motto lud der SA Familie zu einem 
Faschingsgottesdienst an dem die Kinder sich 
verkleiden durften ein. Das wichtigste kam 
jedoch in einer gelungenen Büttenrede zum 
Vorschein. Nicht nur zur Faschingszeit wird 
gefeiert! Wir feiern in jeder Heiligen Messe mit 
der Gemeinde und Jesus! Das ist doch ein 
Grund zur Freude! 

Text, Foto: Lang-Riebl Birgit 
        ____________________________________________________ 

 
Wir gedenken unserer Verstorbenen der vergangenen 30 Jahre: 

(Hinweis: Die Namen aller Verstorbenen unserer Pfarrgemeinde lesen Sie im Totenbuch, das in der Kirche aufliegt) 

 
01.4.  Ludwig Weidner 2006, Nicole Mathy 2019 
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02.4.  Josef Singerer 2011, Maria Zöllner 2011, Josef Götz 2015, Lorenz Spörer 2018, Andreas 
  Scheck 2019 
03.4.  Anna Prockl 2001, Gisela Sterr 2019 
04.4.  Rosa Maria Spachtholz 2005, Johann Bauer 2018 
05.4.  Heinz Horn 2002, Irmgard Werner 2007, Joseph Troppmann 2011, Anna Reber 2019 
06.4.  Alois Demel 1997, Peter Urban 2006, Josef Sölch 2011 
07.4.  Josef Gevatter 1990,Stephan Graf 1995, Willi Birner 1996, Anna Seifert 2001, Franziska 

Bauer 2003,Alfons Füßl 2004, Karl Schmidt 2005, Josef Bauer 2013 
08.4. Elisabeth Küspert 1994 
09.4. Johann Fritsch 1996, Hans Rupprecht 2002, Irma Klughardt 2014, Edgar Zischka 2017 
10.4. Manfred Frank 1999, Margareta Lindner 2009 
11.4.  Christoph Stauber 1993, Maria Glöckl 1993, Johann Bauer 1996, Rainer Grau 2011, 

Barbara Mastalar 2011 
12.4.  Rosa Rieger 1997, Erwin Palus 2002, Ludwig Fronhöfer 2003, Johann Meier 2005, 

Thomas Spörer 2019 
13.4.  Karlheinz Bock 2000, Georg Meier 2005 
14.4.  Margareta Zimmermann 1994, Herbert Hecht 2007, Christian Glöckl 2016 
15.4.  Karl-Gustav Kappler 2002, Wilhelm Wenzl 2003, Erich Holfelder 2018 
16.4.  Josef Fenzl 1993, Evelyn Guth 2011 
17.4.  Anna Füßl 1995, Franziska Schrödl 1995, Josef Frischholz 2013 
18.4.  Franz Kneißl 1991, Josef Stock 1996, Maria Tomaschek 2001 
19.4.  Anna Kmak 1993, Ludwig Vollath 1999, Wilhelm Güntner 2007,Stefan Prantzke 2007 
20.4.  Lothar Schidelko 1991, Ursula Schramel 2006, Annemarie Beutler 2019 
21.4.  Anna Hösl 1994, Albert Richtmann 2015, Walter Lindner 2016 
22.4.  Richard Waldhier 1995, Alois Pfaffl 1996, Xaver Ott 2007,Luise Kick 2015, Barbara Käß 

2018 
23.4.  Anna Brandt 2013 
24.4.  Berta Singer 1994, Peter Bauer 2004, Theresia Brunner 2008, Ernst Ott 2013 
25.4.  Hans Greiner 1992, Ida Krüger 1994, Anna Mros 2009 
26.4.  Herta Kämmerer 1993, Rüdiger Festbaum 1998, Leopoldine Mader 2002 
27.4.  Elisabeth Hermann 1991, Alexey Neigum 2012, Maria Riedl 2012, Otto Renate 2013, 

Peter Schramek 2014 
28.4.  Ignaz Aschenbrenner 1991, Georg Hungreder 1976, Anna Hungreder 1999, Georg 

Scharnagl 2006 
29.4.  Paul Beck 1992, Johann Skrla 1997, Anna Süß 1998, Maria Wehner 2005, Robert Zahn 

2005, Franz Schrenk 2008, Elisabeth Hauer 2010, Gertrud Gschrei 2013 
30.4.  Michael Wirth 2001, Peter Ermer 2001, Ernest Leitner 2004, Margareta Bayer 2008  

 

O Herr, gib ihnen die ewige Ruhe und das ewige Licht leuchte Ihnen. 

Herr, lass sie ruhen in Frieden. 

Amen. 

 

 

 

KATH. PFARREI HEILIGE FAMILIE 
Julius-Meister-Weg 7, 92665 Altenstadt a.d. Waldnaab 

Tel.: 09602/5151, Fax: 09602/5019, Notfallnummer: 0151 – 677 988 42 
e-Mail: altenstadtwn@bistum-regensburg.de, Homepage: www.pfarrei-altenstadtwn.de 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros (Gartenzimmer): 
Di. & Mi. 8:00 – 12:00 Uhr, Fr. 8:00 – 12:00 Uhr, Mo. & Do. geschlossen 

Alle Zeichnungen gestaltet von Gabi Busch  
Weitere Bilder und Beiträge finden Sie auf der Homepage: www.pfarrei-altenstadtwn.de 

http://www.pfarrei-altenstadtwn.de/

